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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TV 1848 Erlangen : DJK SpVgg Effeltrich II 
Sonntag, 14.04.2024, 17:30 Uhr

Kostenko, Lommer, Reiß und Stopfer in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) traf der TV 1848 Erlangen am
Sonntag, den 14. April im 18. Saisonspiel auf die DJK SpVgg Effeltrich II. Die Gastgeber behielten
bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:9 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Erstaunlich war, dass die DJK SpVgg Effeltrich II diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Kostenko /
Lommer und Mill / Rackelmann, ehe sich die Gastgeber mit 14:12, 12:14, 11:6, 7:11, 11:7
durchsetzen konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Völlig
ungefährdet war wenig später der Sieg von Reiß / Stopfer gegen Götz / Mideck nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:5, 11:9, 8:11, 11:8 nicht verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Karsten Reiß konnte im Spiel gegen
Alexander Rackelmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Pawel
Kostenko hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Heiko Mill
bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das
untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Peter Lommer gelang es Michael Mideck zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare
Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Eric Stopfer überzeugte im Match gegen
Tobias Götz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:0. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Karsten Reiß Heiko Mill in fünf
Sätzen. Somit hat Reiß nun 17 Siege und 19 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Pawel Kostenko bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Alexander Rackelmann. Mit 11:4, 11:8, 7:11, 11:3 gewann Peter Lommer gegen
Tobias Götz und gab dabei nur einen Satz her. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Resultat: TV 1848 Erlangen 9 Punkte, DJK SpVgg Effeltrich II 0 Punkte. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Eric Stopfer beim 11:8, 11:6, 11:8 gegen Michael
Mideck. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1848 Erlangen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 20:16 bei 7 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 6 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der DJK SpVgg Effeltrich II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:23. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen

Doppel: Kostenko / Lommer 1:0, Reiß / Stopfer 1:0 
Einzel: K. Reiß 2:0, P. Kostenko 2:0, P. Lommer 2:0, E. Stopfer 2:0 
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 DJK SpVgg Effeltrich II
Doppel: Mill / Rackelmann 0:1, Götz / Mideck 0:1 
Einzel: H. Mill 0:2, A. Rackelmann 0:2, T. Götz 0:2, M. Mideck 0:2


